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• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der 
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A. Amtliche Bekanntmachungen des Salz-
landkreises 

 
• Sitzung des Gesundheits- und Sozial-

ausschusses am 15.12.2008 
 
Datum: Montag, 15.12.2008, 17:00 Uhr 
 
Ort: Kreisverwaltung, Bernburg Haus 1, 
 Raum 412 (3. Obergeschoss), 
 Karlsplatz 37, 06406 Bernburg (Saale) 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung 
 
1.1 Eröffnung der Sitzung 
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Ladung, der Beschlussfähigkeit und 
 der Tagesordnung des öffentlichen 
 Teils 
 
1.3 Einwendungen gegen die Niederschrift 

 über den öffentlichen Teil der Sitzung 
 am 02.09.2008 

 
2 Verpflichtung eines sachkundigen 
 Einwohners auf die gewissenhafte Er-
 füllung seiner Amtspflichten 
 
3 Haushaltskonsolidierungskonzept 
 2009 
 Beratung und Beschlussfassung –     
 Vorlage: B/294/2008 
 
4 Haushaltssatzung 2009 
 Beratung und Beschlussfassung – 
 Vorlage: B/287/2008 
 
5 Satzung zur Regelung der ganzen        
 oder teilweisen Übernahme der Eltern-
 beiträge für die Betreuung von Kindern 
 in Tageseinrichtungen und in Tages
 pflege im Salzlandkreis 
 Beratung und Beschlussfassung – 
 Vorlage: B/283/2008 
 
6 Strukturveränderungen in der Feuer-
 wehrtechnischen Zentrale (FTZ) 
 hier: FTZ-Standorte 
 Beratung und Beschlussfassung – 
 Vorlage: B/308/2008 
 
 

7 Satzung zur Erhebung von Benut-
 zungsentgelten im Rettungsdienst 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/309/2008 
 
8 Anfragen und Anregungen 
 
9 Schließung des öffentlichen Teils 
 der Sitzung 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
10 Geschäftsordnung 
 
10.1 Feststellung der Tagesordnung des 
 nichtöffentlichen Teils 
 
10.2 Einwendungen gegen die Nieder-
 schrift über den nichtöffentlichen 
 Teil der Sitzung am 02.09.2008 
 
11 Befristete Übertragung der Betrei-
 bung der Gemeinschaftsunterkunft 
 (GU) in Aschersleben 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/310/2008 
 
12 Vergabe der "Gesonderten Bera-
 tung und Betreuung von Personen 
 nach Artikel 1 § 1 Abs. 1 Satz 1 
 des Aufnahmegesetzes Sachsen-
 Anhalt 
 Information - Vorlage: M/113/2008 
 
13 Anfragen und Anregungen 
 
14 Schließung des nichtöffentlichen 
 Teils der Sitzung 
 
 
gez. Ralf-Peter Schmidt 
Ausschussvorsitzender 
 
 

• Sitzung des Unterausschusses Ju-
gendhilfeplanung am 16.12.2008 

 
Datum: Dienstag, 16.12.2008, 16:30 Uhr 
 
Ort: SOS Beratungszentrum Bernburg, 
 Nienburger Str. 20 - 22,  
 06406  Bernburg (Saale)  
 
Tagesordnung: 
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Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung 
 
1.1 Eröffnung der Sitzung 
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Ladung, der Beschlussfähigkeit und 
 der Tagesordnung des öffentlichen 
 Teils 
 
1.3 Einwendungen gegen die Niederschrift 
 über den öffentlichen Teil der 
 Sitzung am 11.11.2008 
 
2 Vorliegende Anträge für die Jugend-
 arbeit, die Jugendsozialarbeit und den 
 erzieherischen Kinder- und Jugend-
 schutz  
 Vorlage: M/001/2008 - Information 
 
3 Anfragen und Anregungen 
 
4 Schließung des öffentlichen Teils der 
 Sitzung 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
5 Geschäftsordnung 
 
5.1 Feststellung der Tagesordnung des 
 nichtöffentlichen Teils 
 
5.2 Einwendungen gegen die Niederschrift 
 über den nichtöffentlichen Teil 
 der Sitzung am 11.11.2008 
 
6 Anfragen und Anregungen 
 
7 Schließung des nichtöffentlichen 
 Teils der Sitzung 
 
 
gez. Schütze-Dittrich 
Ausschussvorsitzende 
 
 
• Sitzung des Kreistages am 17.12.2008 
 
Datum: Mittwoch, 17.12.2008, 16:30 Uhr 
 
Ort:  Sitzungssaal der Kreissparkasse 
 Aschersleben-Staßfurt, 
 Lehrter Straße 15, 39418 Staßfurt  
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung 
 
1.1 Eröffnung der Sitzung 
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemä-
 ßen Ladung, der Beschlussfähig-
 keit und der Tagesordnung 
 
1.3 Einwohnerfragestunde 
 
1.4 Bericht des Landrates über wichti-
 ge Angelegenheiten (§ 51 Abs. 2 
 LKO LSA) und Eilentscheidungen 
 (§ 51 Abs. 4 LKO LSA); Bekannt-
 gabe der Beschlüsse der nichtöf-
 fentlichen Sitzung des Kreistages 
 und der beschließenden Aus-
 schüsse (§ 39 Abs. 2 LKO LSA) 
 
2 Rumpfjahresabschluss des Abfall-
 wirtschaftsbetriebes des ehemali-
 gen Landkreises Aschersleben-
 Staßfurt zum 30.06.2008 
 Beratung und Beschlussfassung – 
 Vorlagen:B/246/2006,B/246/2008/1 
 
3 Jahresabschluss für das Rumpf-
 wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis 
 30. Juni 2008 der Kreisreinigung 
 Schönebeck 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlagen:B/247/2008,B/247/2008/1 
 
4 Halbjahresabschluss des Regiebe-
 triebes Abfallwirtschaft Bernburg 
 zum 30.06.2008 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/274/2008 
 
5 Feststellung des Jahresabschlus-
 ses und des Lageberichtes sowie 
 Entlastung der Betriebsleitung des 
 Eigenbetriebes Kommunale Be-
 schäftigungsagentur für das Wirt-
 schaftsjahr 2007 und Beschluss-
 fassung über die Behandlung des 
 Jahresverlustes 2007 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/271/2008 
 
6 Wirtschaftsplan 2009 der Kommu-
 nalen Beschäftigungsagentur 
 Schönebeck 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/273/2008 
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7 Beratung über den Wirtschaftsplan 
 2009, den Finanzplan 2009 - 2012 
 sowie das Investitionsprogramm 
 und die Festsetzung des Höchstbe-
 trages für die Aufnahme eines 
 Kassenkredites im Jahr 2009 für 
 den Abfallwirtschaftsbetrieb des 
 Salzlandkreises 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/281/2008 
 
8 Beteiligungsbericht des Salzland-
 kreises für das Berichtsjahr 2007 
 Information - Vorlage: M/107/2008 
 
9 Haushaltskonsolidierungskonzept 
 2009 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/294/2008 
 
10 Haushaltssatzung 2009 
 Beratung und Beschlussfassung -
 Vorlagen: B/287/2008, B/287/2008/1 
 
11 Untersuchungsbericht zur Anwen-
 dung des Identsystems in der Ab-
 fallentsorgung des Salzlandkreises 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/249/2008 
 
12 Bestimmung des Sitzes der Hol-
 ding-Gesellschaft Salzlandkliniken 
 GmbH 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/290/2008 
 
13 Gesellschaftsvertrag für die Salz-
 landkliniken GmbH 
 Beratung und  Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/291/2008 
 
14 Geschäftsanteilsübertragungsverträge 
 Gesellschaftsverträge zur Klinikum 
 Bernburg gGmbH, zur Klinikum 
 Schönebeck gGmbH und zur 
 Kreisklinik Aschersleben-Staßfurt 
 gGmbH 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/292/2008 
 
15 Gesellschaftsvertrag für die Salz-
 landklinik GmbH  
 hier: Besetzung des Aufsichtsrates 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/299/2008 
 

16 Fusion der Kreissparkasse           
 Aschersleben-Staßfurt und der 
 Sparkasse Elbe-Saale - Besetzung 
 eines Sitzes für den Verwaltungsrat 
 auf Vorschlag der Fraktion DIE 
 LINKE 
 Wahl - Vorlage: W/022/2008 
 
17 Berufung von sachkundigen Ein-
 wohnern/innen auf Vorschlag der 
 CDU-Fraktion 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/312/2008 
 
18 Satzung zur Beleihung von prakti-
 schen Tierärzten sowie von 
 Fleischkontrolleuren für die ambu-
 lante Schlachttier- und Fleischun-
 tersuchung 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/297/2008 
 
19 Satzung zur Erhebung von Benut-
 zungsentgelten im Rettungsdienst 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/309/2008 
 
20 Grundsatzbeschluss über die per-
 spektivische Organisationsform bei 
 der Erbringung von Rettungs-
 dienstleistungen im Salzlandkreis 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/311/2008 
 
21 Strukturveränderungen in der Feu-
 erwehrtechnischen Zentrale (FTZ) 
 hier: FTZ-Standorte 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/308/2008 
 
22 Fortschreibung zur Mittelfristigen 
 Schulentwicklungsplanung für die 
 Schuljahre 2004/05 bis 2008/09 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/282/2008 
 
23 Besetzung des Auswahl- und Ver-
 handlungsgremiums für die Aus-
 schreibung der Architekturleistun-
 gen einschließlich Tragwerkspla-
 nung der Baumaßnahme Sekun-
 darschule  "Campus Technicus" 
 Bernburg 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/305/2008 
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24 Stellungnahme des Salzlandkrei-
 ses zum 1. Entwurf des Landes-
 entwicklungsplanes für das Land 
 Sachsen-Anhalt (LEP LSA) 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/296/2008 
 
25 Prioritätenliste Kreisstraßen 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/295/2008 
 
26 Stundung der Kreisumlage der 
 Stadt Könnern für das Jahr 2008 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/289/2008 
 
27 Überplanmäßige Ausgaben im De-
 ckungsring Hilfen zur Erziehung 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/307/2008 
 
28 Satzung zur Regelung der ganzen 
 oder teilweisen Übernahme der El-
 ternbeiträge für die Betreuung von 
 Kindern in Tageseinrichtungen und in 
 Tagespflege im Salzlandkreis 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlagen: B/283/2008, B/283/2008/1 
 
29 Anfragen und Anregungen von 
 Mitgliedern des Kreistages (§ 33 
 Abs. 6 LKO LSA) 
 
30 Schließung des öffentlichen Teils 
 der Sitzung 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
31 Geschäftsordnung 
 
31.1 Feststellen der Tagesordnung des 
 nichtöffentlichen Teils 
 
31.2 Bericht des Landrates über wichtige 
 Angelegenheiten (§ 51 Abs. 2 LKO 
 LSA) und Eilentscheidungen (§ 51 
 Abs. 4 LKO LSA) 
 
32 Personalangelegenheit – Dienst-
 aufsichtsbeschwerde 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/298/2008 
 
33 Bestellung eines 1. Geschäftsfüh-
 rers für die Salzlandkliniken GmbH 
 Beratung und Beschlussfassung - 
 Vorlage: B/293/2008 

34 Information zur Umschuldung eines 
 Kommunalkredites 
 Vorlage: M/112/2008 
 
35 Anfragen und Anregungen von 
 Mitgliedern des Kreistages (§ 33 
 Abs. 6 LKO LSA) 
 
36 Schließung des nichtöffentlichen 
 Teils der Sitzung 
 
 
gez. Frank Zedler 
Vorsitzender des Kreistages 
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• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Regenwasserleitung  
Leistungsumfang: Dient dem Transport des Regenwassers aus Richtung Fallerslebener Weg  
   bis zum Auslauf in Mühlgraben (Bauzeit 1965) 
Durchmesser:  DN1200, DN 1000 
Material:  Beton (B) 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m – 5 m 
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 13 16/1 6119 533,85 
2 Aschersleben 1274 13 23 1787 41,52 
3 Aschersleben 1274 13 25/6 9016 1072,96 
4 Aschersleben 1274 13 205 3201 3,73 
5 Aschersleben 1274 13 206 6119 64,57 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:   08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
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Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt       
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Regenwasserkanal  
Durchmesser:  DN 200  
Material:  Steinzeug (Stzg),  
erbaut:   1939  
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 31 112 5961 34,18 
 
 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
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in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
 
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis:  
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 
 
Art der Anlage: Schmutzwasserleitung  
Durchmesser:  DN 150, DN 200  
Material:  Steinzeug (Stzg),  
Erbaut:  1939 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 31 26/1 4640 6,63 
2 Aschersleben 1274 31 26/2 5914 39,33 
3 Aschersleben 1274 31 62/27 6400 30,44 
4 Aschersleben 1274 31 25/6 6400 34,86 
5 Aschersleben 1274 31 25/8 6400 9,56 
6 Aschersleben 1274 31 25/9 6400 90,34 
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Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
 
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 
 
Art der Anlage: Mischwasserkanal  
Leistungsumfang: Durchmesser: DN 200, DN 300 
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Material:  Steinzeug (Stzg) 
Erbaut:  1984 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 41 16 1325 12,90 
2 Aschersleben 1274 41 18/1 1325 23,40 
3 Aschersleben 1274 41 19/1 1325 59,34 
4 Aschersleben 1274 41 19/3 7869 10,87 
5 Aschersleben 1274 41 20/1 1325 239,15 
6 Aschersleben 1274 41 20/2 1325 59,39 
7 Aschersleben 1274 41 20/4 1325 7,50 
8 Aschersleben 1274 41 152 1325 119,36 
9 Aschersleben 1274 41 153 1325 92,05 

10 Aschersleben 1274 41 155 7869 59,71 
 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
  
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis:  
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
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sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 
 
Art der Anlage: Schmutzwasser  DN 200, 250 und 350 
   Regenwasser DN 200, 300, 400 und 500 
Material:  Steinzeug (Stzg), Beton (B) 
Erbaut:  1939 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m – 5 m 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 41 1/4 6400 761,52 
2 Aschersleben 1274 41 1/5 6400 79,72 
3 Aschersleben 1274 41 1/7 6400 355,02 
4 Aschersleben 1274 41 1/9 1325 518,87 
5 Aschersleben 1274 41 1/10 1325 79,50 
6 Aschersleben 1274 41 5/1  61,60  
7 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7513  
8 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7514   
9 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7515   

10 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7516   
11 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7517   
12 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7518   
13 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7519   
14 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7520   
15 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7521   
16 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7522   
17 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7523   
18 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7524   
19 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7525   
20 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7526   
21 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7527   
22 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7528   
23 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7529   
24 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7530  
25 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7531  
26 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7532  
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Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

27 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7533  
28 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7534  
29 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7535  
30 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7536  
31 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7537  
32 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7538  
33 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7539  
34 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7540  
35 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7541  
36 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7542  
37 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7543  
38 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7544  
39 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7545  
40 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7546  
41 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7547  
42 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7548  
43 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7549  
44 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7550  
45 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7551  
46 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7552  
47 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7553  
48 Aschersleben 1274 41 5/1 W-7554   
49 Aschersleben 1274 41 69/23 6400 34,29 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
 
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
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Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Schmutzwasserkanal  
Leistungsumfang: Dient dem Transport des Schmutzwassers aus der E.-Toller Str.  
Bauzeit:  1940 
Durchmesser:  DN 200 
Material:  Steinzeug  
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 43 1/2 4122 264,68 
2 Aschersleben 1274 43 41/3 4458 254,79 
3 Aschersleben 1274 43 33/3 7333 9,50 
4 Aschersleben 1274 43 25/6 8034 92,67 
5 Aschersleben 1274 43 47/1 2122 1,48 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 



 

 

 

665 

in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
  
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Mischwasserkanal  DN 200 / 300, zur Sammlung und Weiterleitung des 
   anfallenden Schmutz- und Niederschlagswassers für die Wohnblöcke in der  
   Richard-Lehmann-Straße, der Lübenstraße und der Wallstraße 
Material:  Steinzeug (Stzg) 
Erbaut:  1983 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
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Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 48 25/8 1325 620,98 
2 Aschersleben 1274 48 15/18 6400 17,33 
3 Aschersleben 1274 48 15/21 5301 54,74 
4 Aschersleben 1274 48 15/23 7771 11,80 
5 Aschersleben 1274 48 15/25 6400 29,35 
6 Aschersleben 1274 48 15/27 6400 2,30 
7 Aschersleben 1274 48 15/28 6400 2,90 
8 Aschersleben 1274 48 15/29 6400 22,59 
9 Aschersleben 1274 48 63 5301 129,73 

10 Aschersleben 1274 48 64 5301 12,56 
11 Aschersleben 1274 48 1/4 6400 73,09 
12 Aschersleben 1274 48 4/1 6400 103,83 
13 Aschersleben 1274 48 10/1 6400 220,44 
14 Aschersleben 1274 48 14/1 6400 78,60 
15 Aschersleben 1274 48 15/32 6400 115,10 
16 Aschersleben 1274 48 15/31 1325 135,59 
17 Aschersleben 1274 48 14/2 1325 78,30 
18 Aschersleben 1274 48 10/2 1325 219,30 
19 Aschersleben 1274 48 4/2 1325 103,56 
20 Aschersleben 1274 48 1/8 1325 73,35 
21 Aschersleben 1274 48 1/10 8712 76,95 
22 Aschersleben 1274 48 4/3 8712 103,56 
23 Aschersleben 1274 48 10/3 8712 129,19 
24 Aschersleben 1274 48 13/5 8712 162,51 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
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Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat 
 
 
• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        

Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 
 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Mischwasserkanal  DN 100 / 200, zur Sammlung und Weiterleitung des 
   anfallenden Schmutz- und Niederschlagswassers für den Bereich Mehringer 
   Str. 8 A – C und Pfeilergraben 10 - 26 
Material:  Steinzeug (Stzg) 
Erbaut:  1976 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 57 4/12 6293 1.542,70 
 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
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Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
 
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 
 
Art der Anlage: Schmutzwasserkanal / Regenwasserkanal 
 
Leistungsumfang: Der Schmutzwasserkanal ist eine Steinzeugleitung in DN 200 und dient dem  
   Sammeln und dem Transport des anfallenden Schmutzwassers.  
   Der Regenwasserkanal ist eine Steinzeugleitung in DN 200 bzw. DN 300 und  
   dient der Ableitung des anfallenden Niederschlagswassers. Diese Kanäle  
   entwässern die Bereiche Pfeilergraben 57 – 91. 
 
Erbaut:  1976  
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
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Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 58 33/2 1325 590,25 
2 Aschersleben 1274 58 33/5 1325 731,89 
3 Aschersleben 1274 58 33/6 8169 239,13 
4 Aschersleben 1274 58 33/7 1325 41,30 
5 Aschersleben 1274 58 33/8 1325 238,67 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
   
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
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• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt         
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Schmutzwasserkanal / Regenwasserkanal 
Leistungsumfang: Der Schmutzwasserkanal ist eine Steinzeugleitung in DN 200 und dient dem  
   Sammeln und dem Transport des anfallenden Schmutzwassers.  
   Der Regenwasserkanal ist eine Steinzeugleitung in DN 200 bzw. DN 300 und  
   dient der Ableitung des anfallenden Niederschlagswassers.  
   Diese Kanäle entwässern die Bereiche Pfeilergraben 7 – 9 und 27-55.  
Erbaut:   1976  
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 75 39 7950 368,65 
2 Aschersleben 1274 75 40 9004 14,78 
3 Aschersleben 1274 75 41 7950 59,29 
4 Aschersleben 1274 75 44 7950 191,14 
5 Aschersleben 1274 75 45 7950 96,11 
6 Aschersleben 1274 75 50 7950 422,70 
7 Aschersleben 1274 75 51 9056 65,51 
8 Aschersleben 1274 75 52 7950 26,80 
9 Aschersleben 1274 75 56 7950 154,58 

10 Aschersleben 1274 75 59 7950 645,39 
11 Aschersleben 1274 75 60 7950 189,43 
12 Aschersleben 1274 75 61 7950 90,26 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
 
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt        
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 

 
Art der Anlage: Mischwasserkanal DN 200 / 300, zur Sammlung und Weiterleitung des 
   anfallenden Schmutz- und Niederschlagswassers. 
Material:  Steinzeug (Stzg) 
Erbaut:  1962 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m  
 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 78 93/76 5945 101,85 
2 Aschersleben 1274 78 113 8692 36,41 
3 Aschersleben 1274 78 117 8977 58,47 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
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in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
   
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
 
 

• Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung der Stadt         
Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 
Die Stadt Aschersleben, Eigenbetrieb Abwasserentsorgung, Magdeburger Str. 24, 06449 A-
schersleben hat gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG vom 20.12.1993; 
BGBl. I, Seite 2192, geändert 2003 im BGBl. I, Seite 2304) i.V.m. § 6 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV vom 20.12.1994; BGBl. I, Seite 3900) einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gestellt: 
 
Art der Anlage: Schmutzwasserkanal DN 150, 200, 300, 400 Steinzeug 
   Regenwasserkanal  DN 300, 200 Steinzeug, DN 600 Beton 
Leistungsumfang: Der Schmutzwasserkanal dient dem Sammeln und dem Transport des an- 
   fallenden Schmutzwassers vom Pfeilergraben in Richtung A.-Drosihn-Straße.  
   Der Regenwasserkanal ist eine Steinzeugleitung in DN 200 bzw. DN 300 und  
   dient der Ableitung des anfallenden Niederschlagswassers aus Richtung  
   Worthstraße bis zum Auslauf in die Eine.  
Erbaut:  1914 bzw. 1976 
 
Die Schutzstreifenbreite beträgt 4 m – 5 m 
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Lfd. 
Nr. 

Gemeinde/ 
Gemarkg. 

Gemarkungs- 
Nr. 

Flur Flurstück Grund- 
buch 
Blatt 
Nr. 

Schutzstreifen- 
Breite  
in m² 
(mit CAD ermittelt) 

1 Aschersleben 1274 76 25 6562 129,31 
2 Aschersleben 1274 76 17/1 6714 137,24 
3 Aschersleben 1274 76 17/2 5304 134,05 
4 Aschersleben 1274 76 7/2 1325 159,58 
5 Aschersleben 1274 76 7/3 1325 600,72 

 
Bescheinigungsbehörde ist die untere Wasserbehörde des Salzlandkreises gemäß § 3  
SachenR-DV. 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 Absatz 1 SachenR-DV öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Antrag sowie die Unterlagen, Beschreibungen und Kartenmaterial können 4 Wochen ab 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Salzlandkreises bei folgenden Stellen eingesehen werden: 
 
in Bernburg:  
Kreisverwaltung Kreishaus II, Friedensallee 25, Bürgerbüro, Zi.: 117 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend)  
 Samstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Aschersleben:  
Kreisverwaltung Kreishaus I, Ermslebener Str. 77, Umweltamt Raum 516,  
Frau Kromke, Tel: 03473 955 1516 
Sprechzeiten: Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnertag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
in Schönebeck: 
Kreisverwaltung Cokturhof Haus 1, Bürgerbüro, Tel.: 03928 780 366 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr (durchgehend) 
  
Innerhalb der Auslegefrist kann ein betroffener Grundstückseigentümer Widerspruch beim Salz-
landkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einlegen. 
Der Widersprechende kann nur einwenden, dass die Leitung/Anlage nicht auf seinem Grund-
stück liegt oder zumindest am 03. Oktober 1990 dort noch nicht vorhanden war. Widerspricht ein 
betroffener Grundstückseigentümer, wird die Bescheinigung mit einem entsprechenden Vermerk 
erteilt und der Widerspruch ins Grundbuch eingetragen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Antragsteller verpflichtet, dem jeweili-
gen Eigentümer einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche 
sind nach Eintragung der Dienstbarkeit in das Grundbuch an die Stadt Aschersleben, Eigenbe-
trieb Abwasserentsorgung unmittelbar zu richten. 
 
Bernburg (Saale), den 18.11.2008 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat  
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C. Amtliche Bekanntmachungen sonsti-
ger Dienststellen 

 
Sparkasse Elbe-Saale 
 
Veröffentlichung Jahresabschluss der 
Sparkasse Elbe-Saale per 31.12.2007 
 
Der festgestellte und mit dem Bestätigungs-
vermerk versehene Jahresabschluss wurde 
im elektronischen Bundesanzeiger 
(www.ebundesanzeiger.de) am 03. Dezem-
ber 2008 unter der Rubrik Jahresabschlüs-
se/Jahresfinanzberichte  veröffentlicht. Er 
hängt noch bis zum 31.12.2008 in den Kas-
senräumen der Sparkasse Elbe-Saale, 
Hauptstelle Bernburg, Friedensallee 13, 
06406 Bernburg und in der Geschäftsstelle 
Geschwister-Scholl-Str. 157, 39218 Schö-
nebeck aus. 
 
Der Vorstand 
 


